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Objekt: Apfelbaum Sorte: Horneburger
Pfannkuchen - Baum 116

Museum: Freilichtmuseum Roscheider Hof
Roscheider Hof
54329 Konz
06501-92710
info@RoscheiderHof.de

Sammlung: Alte Obstbaumsorten

Inventarnummer: Baum 116

Beschreibung
Der ‘Horneburger Pfannkuchen’, auch bekannt als ‘Horneburger’, ist eine Tafelapfel-Sorte
vom Horneburger Marschdamm und war die Streuobstsorte des Jahres 2016 in
Norddeutschland.[1] Der ‘Horneburger Pfannkuchen’ entstand als Zufallssämling und
wurde um 1840 vom Obstbauern Jacob Köpke entdeckt und in Neuenkirchen vermehrt.
Andere Quellen beschreiben eine Entstehung um 1875 ebenfalls an der Niederelbe aus
Samen von ‘Riesenboiken’ und eine zerstreute Verbreitung in Österreich, vor allem in
höheren Lagen.
Der ‘Horneburger Pfannkuchen’ war früher an der Niederelbe und den angrenzenden
Gebieten stark verbreitet. Im Jahr 1939 lag er in einer Altländer Erntestatistik auf dem
Spitzenplatz. Der ‘Horneburger Pfannkuchen’ ist sehr robust und starkwüchsig. Er wächst
auf moorigen Standorten. Er ist triploid, also kein Pollenspender. Im Bezug auf Boden- und
Luftfeuchtigkeit hat der ‘Horneburger Pfannkuchen’ hohe Ansprüche.
Gepflanzt im Rahmen des Sortengartens Ende der 1980er Jahre.

Grunddaten

Material/Technik: Holz
Maße:

Schlagworte
• Sortengarten
• Streuobstwiese
• Äpfel
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